
 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

Ordnen Sie folgende Bibliotheken nach der Grösse  
ihres Bestandes, beginnend mit der grössten: 

 
A: Leipzig, Deutsche Bücherei B: Washington DC, LOC 
C: Wien, UB D: London, British Library
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

Ordnen Sie folgende Universitäten nach ihrem  
Gründungsjahr, beginnend mit der ältesten: 

 
A: Innsbruck B: Wien 
C: Graz D: Salzburg 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 1 FÜR 
€ 100,- 

 
Hinter welchem Begriff verbirgt sich keine 

Berufsbezeichnung aus dem Informationswesen? 
 
A: Archivar B: Dokumentar  
C: Dromedar D: Bibliothekar 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 2 FÜR 
€ 200,- 

 
Wie nennt man das Ausscheiden von  

Archivalien aus einem Archiv? 
 
A: Skat B: Skartierung 
C: Harakiri D: Gokart 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 3 FÜR 
€ 300,- 

 
Was ist der älteste Teil des  

Österreichischen Staatsarchivs?  
 
A: Haus-, Hof- und Staatsarchiv B: Hofkammerarchiv 
C: Haus- und Hofarchiv D: Haupt- und Staatsarchiv
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 4 FÜR 
€ 400,- 

 
Was bedeutet die Abkürzung IuD  

im Bereich des Informationswesens? 
 
A: Idiot und Depp B: Ich und Du 
C: Information und Dokumentation D: Intrigieren und Denunzieren
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 5 FÜR 
€ 500,- 

 
Wie heisst die von der ÖNB produzierte  

frauenspezifische Dokumentation? 
 
A: ANTIGONE B: ARACHNE 
C: ARIADNE D: AGAPE 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 6 FÜR 
€ 1.000,- 

 
Was gehört nicht zum primären  

Aufgabenbereich einer Bibliothek? 
 
A: Literaturvermittlung B: Literaturproduktion 
C: Literaturerwerbung D: Literaturerschliessung 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 7 FÜR 
€ 2.000,- 

 
Was ist kein österreichischer  

BID-Verband? 
 
A: ÖBB B: BVÖ 
C: VÖB D: ÖGDI 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 8 FÜR 
€ 5.000,- 

 
Was ist keine Sammlung der 

Österreichischen Nationalbibliothek? 
 
A: Papyrussammlung B: Plakatsammlung 
C: Porträtsammlung D: Papageiensammlung 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 9 FÜR 
€ 10.000,- 

 
In welcher Stadt gibt es  
keine Landesbibliothek? 

 
A: Bregenz B: Innsbruck 
C: Eisenstadt D: St. Pölten 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 10 FÜR 
€ 15.000,- 

 
Wieviele Universitätsbibliotheken in Österreich 

sind Universalbibliotheken im klassischen Sinne? 
 
A: 4 B: 6 
C: 5 D: 7 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 11 FÜR 
€ 30.000,- 

 
Wo steht ein Teil der  

Staatsbibliothek zu Berlin? 
 
A: Unter den Ulmen B: Unter den Pappeln 
C: Unter den Linden D: Unter den Palmen 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 12 FÜR 
€ 75.000,- 

 
Wie heißt der Architekt der 1995 fertiggestellten  

Französischen Nationalbibliothek? 
 
A: Paul Bocuse B: Alfred Sirven 
C: Zinedine Zidane D: Dominique Perrault 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 13 FÜR 
€ 150.000,- 

 
Hinter welcher Abkürzung verbirgt sich 

keine bibliothekarische Vereinigung? 
 
A: IFLA B: EBLIDA 
C: LIBER D: DEPPBLEDA 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 14 FÜR 
€ 300.000,- 

 
Wie heißt die älteste Berufsvereinigung der Welt  

im Bereich Bibliothekswesen? 
 
A: VÖB (A) B: American Library Association (USA)

C: The Library Association (GB) D: Verein Deutscher Bibliothekare (D) 
 
 
 
 



 

DIE BIBLIOTHEKSSHOW 
 
 
 
 

FRAGE 15 FÜR 
€ 1.000.000,- 

 
Wieviele Schriftzeichen hat die 1726 in China fertig-

gestellte Universalenzyklopädie ‚Gujin tushu jicheng’? 
 
A: 100 Millionen B: 50 Millionen 
C: 10 Millionen D: 5 Millionen 
 
 
 
 



Die richtigen Antworten: 
 
 
Ordnungsfrage 1: B, D, A, C 
Ordnungsfrage 2: B, C, D, A 
 
100,-    C: Dromedar 
200,-    B: Skartierung 
300,-    B: Hofkammerarchiv 
400,-    C: Information und Dokumentation 
500,-    C: ARIADNE 
 
1000,-    B: Literaturproduktion  
2000,-    A: ÖBB   
5000,-    D: Papageiensammlung 
10.000,-  B: Innsbruck 
15.000,-  B: 6 
 
30.000,-  C: Unter den Linden 
75.000,-  D: Dominique Perrault 
150.000,-  D: DEPPBLEDA 
300.000,-  B: American Library Association 
1.000.000,-  A: 100 Millionen 
 
 
 
Näheres zu einigen Fragen: 
 
 
Ordnungsfrage 1: 
Grosse Bibliotheken der Welt (mit Gründungsjahr), Bestand laut Brockhaus, in Tausend: 
Berlin, Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz (1616; neugegr. 1995): 8.400 
Frankfurt am Main/Leipzig, Die Deutsche Bibliothek, NB (vereinigt 1990): 
Frankfurt am Main, Deutsche Bibliothek (1947): 6.234 
Leipzig, Deutsche Bücherei (1912): 10.407 
London, British Library (1973; 1753 British Museum): 18.000 
Moskau, Russische Stadtbibliothek (1862; neuorg. 1925): 30.000 
Moskau, Bibliothek der Russischen Akademie der Wissenschaften (1969): 13.500 
Paris, Nationalbibliothek: 9.000.000. 
Peking, Nationalbibliothek (1909): 15.980 
Sankt Petersburg, Russische Nationalbibliothek (1795): 32.000 
Sankt Petersburg, Bibliothek der Russischen Akademie der Wissenschaften (1714): 19.000 
Washington DC, Library of Congress (1800): 28.000 
Wien, Universitätsbibliothek (1365): 5.200 
 
Ordnungsfrage 2: 
Universitätsgründungen in Österreich (laut Brockhaus): 
1365: Wien 
1585: Graz 
1622: Salzburg 
1669: Innsbruck 



Frage 3: 
Die Abteilungen des Österreichischen Staatsarchivs mit Gründungsjahr: 
Österreichisches Staatsarchiv: als Einheit 1945. 
Archiv der Republik: 1983 
Allgemeines Verwaltungsarchiv (mit Verkehrsarchiv): um 1749. 
Kriegsarchiv: 1711. 
Finanz- und Hofkammerarchiv: als Einheit 1945. 
Finanzarchiv: 1892. 
Hofkammerarchiv: 1578. 
Haus-, Hof- und Staatsarchiv: neugegr. 1749. 
 
Frage 8: 
Die neun Sammlungen der Österreichischen Nationalbibliothek: 
Flugblätter-, Plakate- und Exlibris-Sammlung 
Handschriften-, Autographen- und Nachlass-Sammlung:  
Internationales Esperantomuseum – Sammlung für Plansprachen 
Kartensammlung und Globenmuseum 
Musiksammlung 
Österreichisches Literaturarchiv 
Papyrussammlung und Papyrusmuseum 
Porträtsammlung, Bildarchiv und Fideikommisbibliothek 
Sammlung von Inkunabeln, alten und wertvollen Drucken 
 
Frage 9: 
7 Landesbibliotheken gibt es in Eisenstadt, Wien, St. Pölten, Bregenz, Graz, Linz und 
Klagenfurt, nicht jedoch in Innsbruck und Salzburg. 
 
Frage 10: 
6 Universalbibliotheken, die die gesamten Wissensgebiete betreuen, sind die UB’s Wien, 
Graz, Innsbruck, Salzburg, Linz und Klagenfurt. 
 
Frage 14: 
Berufsvereinigungen im Bereich Bibliothekswesen mit Gründungsjahr: 
ALA (American Library Association): 1876 
LA (The Library Association): 1877 
BBS (Verband der Bibliotheken und Bibliothekarinnen / Bibliothekare der Schweiz): 1897 
VDB (Verein Deutscher Bibliothekare): 1900 
ILA (Indian Library Association): 1933 
VÖB: 1946 (Vorgängerverein 1896) 


